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Pariser Privilegien
LuxusfürdieProminenzsorgtever-

gangeneWochefürÄrgerinder
DelegationderParteiDieLinkebeiei-
nerDienstreisenachParis.BeimKon-

d e r  s p i e g e l  4 9 / 2 0 1 014

Panorama

U N I O N

Disput im Präsidium
ZwischendenMinisterpräsidenten

derCDUunddemKanzleramt
knirschtes:MehrereLänderchefsbe-
schwerensich,dasssienurungenügend
überGesetzesvorhabenderRegierung
informiertwürden.DerartigeKlagen
wurdensowohlinderCDU-Präsidiums-
sitzungamvergangenenMontagals
auchinderVorbesprechungzurBundes-
ratsentscheidungüberdieVerlängerung
derAKW-Laufzeitenvorvergangene
Wochelaut.VorallemHessensMinis-
terpräsidentVolkerBouffier,seinnieder-
sächsischerKollegeDavidMcAllister
undSchleswig-HolsteinsRegierungschef
PeterHarryCarstensenverlangten,dass
dieCDU-geführtenLänderkünftignicht
erstunmittelbarvorEntscheidungenim
Bundesratkonsultiertwerdendürften.
„Wirmüssenfrüherundgründlicherein-
bezogenwerden“,sagteMcAllisteram
vergangenenMontagimParteipräsidi-
um.Unions-FraktionschefVolkerKau-
dererwiderte,eskönnenichtsein,dass
dieLändereinerseitsfrühbeteiligtwer-
denwollten,andererseitsaberihreHal-
tungerstinletzterMinutefestlegten.
AuslöserfürdenDisputwardieAKW-
LaufzeitentscheidungimBundesrat.
DieCDU-geführtenLänderverlangten
fürihrJafinanzielleZugeständnisse
desBundes.DurchvageZusagenkonn-
teKanzlerinAngelaMerkelinletzter
Minuteverhindern,dassdieLänder-
chefsdasGesetzmiteinemVermitt-
lungsverfahrenverzögerten.
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Lafontaine, Ernst

E U R O PA

Mehr Macht für Milchbauern
EU-AgrarkommissarDacianCioloș willMilchbauerndieGründungüberregio-

nalerKartelleerlauben.DasgehtauseinemVorschlagzur„ReformderMilch-
marktordnung“hervor,derandiesemMittwochvonderEU-Kommissionverab-
schiedetwerdensoll.UmmächtigergegenüberMolkereienauftretenzukönnen,
sollenLandwirtesicheuropaweitzuErzeugerorganisationenzusammenschließen
dürfen.DadurchwürdendieMilchproduzentenindieLageversetzt,mitdenAb-
nehmernbesserePreiseauszuhandeln.Bauernverbändekritisierenseit langem,
dass sichdieMilchproduktionwirtschaftlichnicht lohne,weilvorallemgroße
HandelskettenPreisdumpingbetrieben.DieReformvonAgrarkommissarCioloș
siehtvor,dasssichErzeugerzuGemeinschaftenzusammenschließendürfen,die
jeweilseinenMarktanteilvonmaximaldreiProzentdergesamtenEU-Milchpro-
duktionerreichen.Durchden„unorthodoxenVorschlag“,soeinBrüsselerBeamter,
sollenweitereSubventionenvermiedenwerden.DiemeistenLänder,darunter
Deutschland,habenbereitsihreZustimmungsignalisiert.NurWettbewerbskom-
missarJoaquínAlmuniahatnochVorbehalte.

gressderEuropäischenLinkeninder
französischenHauptstadtwurdenfür
denEx-VorsitzendenOskarLafontaine
unddenamtierendenBundeschef
KlausErnstzweiverschiedeneVier-
Sterne-Hotelsgebucht.Fürdiezwölf-
köpfigeDelegationwarenDoppel-
zimmerineinemZwei-Sterne-Haus

reserviert.WährenddieDelegierten
sowieErnstnahedemTagungsort
nächtigten,lagLafontainesQuartier
mitSpa-BereichbeimLouvre.Ur-
sprünglichgeplantwarauch,dassein
DienstwagenausBerlinnachParis
nachkommensollte,dieFahrtwurde
wegendesWinterwettersabgesagt.
VerärgertwarenMitgliederderDele-
gationnichtnurüberdenteurenKlas-
senunterschiedbeidenKlassenkämp-
fern:DerVorsitzendeErnstreisteals
Gast,nichtalsgewählterDelegierter
an,beanspruchteaberRedezeitaus
demgeringenZeitpool,derdenDeut-
schenzugeteiltwordenwar.Offiziell
begründetwurdedieAnwesenheitder
beidenSpitzen-LinkenmitdemHin-
weis,dassErnstalsBundesvorsitzen-
derundLafontainealsLeiterderInter-
nationalenKommissionderParteifür
die„PflegederKontaktezuanderen
ParteienderEuropäischenLinken“zu-
ständigseien.


